
 
 
Objekt:                                       Neubau einer Bushaltestelle an der B 211 im Zuge 
                                                   der BBPL 66 und 86 
 
Auftraggeber: Gemeinde Rastede –Gb3-Bauen & Verkehr 
 Sophienstr. 27, 26180 Rastede 
 Herr Rabius, Tel.: 04402/920-166 / Fax: 04402/920-266 
 E-Mail: rabius@rastede.de / Internet: www.rastede.de 
 
Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 
Ausführungsort: 26180 Rastede, Ipwege 
 
Art und Umfang: Erd-, Kanal-, Straßenbau 
 
 250 m²  Schottertragschicht 25 cm Dicke herstellen 
   60 m   Bordsteine 12/15/30 cm 
   90 m  Bordsteinrinne 16/24/14 cm 
 150 m²  Asphaltdeckschicht AC 11 DC 
 200 m²  Betonsteinpflaster 10/20/10 cm 
   60 m  Graben entschlammen 
   10 m  Graben herstellen 
 150 m³  Baustoff liefern und einbauen 
   45 m  Winkelstützen/Mauerscheiben. 1,80 m hoch 
   60 m  Geländer hestellen, 1,30 m hoch 
   55 m  Betonrohrleitung DN 300 
   25 m  Buskapsteine 
   70 m²  Betonsteinpflaster 10/20/8 cm 
     2 Stk. Wartehalle, 1,76 m x 3,40 m 
 
Ausführungsfrist: 40 Werktage (Mai-Juli 2017) 
 
Anforderungsstelle NEU: bi medien GmbH, Postfach 3407, 24033 Kiel 
 Tel. 0431/5359289 / Fax: 0431/5359239 / vu@bi-medien.de  
 Informationen zum Download der Vergabeunterlagen sind im  
 Internet unter  

 https://service.bi-online.de/TenderDocuments/D427943385 zu 
finden. 

 
Entschädigung: Vergabeunterlagen in Papierform auf Anfrage bei Bi medien  
 GmbH gegen Gebühr in Höhe von 26,81 €. 
 Zahlungsweise: 
 Lastschrifteinzugsermächtigung f. die bi medien GmbH oder 
 als Faxanforderung mit Einzahlungsbeleg an  
 Fax 0431/5359239, ausgestellt auf bi medien GmbH 
 Volksbank Raiffeisenbank eG 
 IBAN: DE74212900160000258951/BIC: GENODEF1NMS 
 Verwendungszweck: D 427943385 

 Hinweis:  
Der Download elektronischer Unterlagen ist kostenfrei! 
Der Betrag der Vergabeunterlagen wird nicht erstattet. 
 Für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Auslands- 
 porto.  

 
Submissionsort/-termin: siehe Auftraggeber 
 am 06.04.2017 um 15:00 Uhr 
 
Angebotssprache: deutsch 
 



Anwesenheit: Bei der Submission dürfen nur Bieter oder deren Be- 
 vollmächtigte anwesend sein. 
 
Nachweise: Nachweis der Leistungsfähigkeit 
 
verlängerte 
Zuschlags-/Bindefrist: 15.05.2017 (aufgrund der Osterfeiertage und  
 Einhaltung der Ladefristen) 
 
vertragliche Regelungen 
zum Mindestlohn: es gelten die Bestimmungen des NTVergG, insbesondere  
 § 4 Abs. 1  
 
Nachprüfstelle §21 VOB/A: Landkreis Ammerland, Kommunalaufsichtsbehörde 
 
Rastede, 17.03.2017   von Essen, Bürgermeister 


